
Seebrücken: Wirtschaftsministerium för-
dert Modernisierung 
Meyer: „Wir unterstützen die Modernisie-
rung der Seebrücken nach Kräften und mit 
Augenmaß“ 
 
„Unsere Seebrücken sind herausragende touristische Wahrzei-
chen für Mecklenburg-Vorpommern. Sie stehen für das vielfältige 
touristische Angebot in unserem Bundesland. Als Aushängeschil-
der sind sie längst zu beliebten Ausflugszielen von Einheimischen 
und Gästen geworden. Wir werden die Kommunen deshalb bei 
der Modernisierung der Seebrücken finanziell unterstützen.“ Rein-
hard Meyer, Minister für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und 
Arbeit Mecklenburg-Vorpommern, hat heute über die künftige För-
derung von Modernisierungsinvestitionen von kommunalen See-
brücken informiert. Reinhard Meyer: „Die Seebrücken sind erheb-
lichen Belastungen ausgesetzt und einige sind erkennbar in die 
Jahre gekommen. Auch, um besser für die zunehmende Zahl an 
extremen Wetterereignissen gewappnet zu sein, muss jetzt inves-
tiert werden. Dabei unterstützen wir nach Kräften und mit Augen-
maß. Das ist auch eine Investition in den zukünftigen Erfolg unse-
rer Tourismuswirtschaft.“  
 
Die angekündigte Förderung soll unter den Regularien der GRW 
(Gemeinschaftsaufgabe Verbesserung der regionalen Wirt-
schaftsstruktur) erfolgen. Dabei werden die Kosten je zur Hälfte 
vom Bund und dem Land Mecklenburg-Vorpommern übernom-
men. Als maximale Fördersumme für die Modernisierung der See-
brücken sind je Einzelfall grundsätzlich bis zu drei Millionen Euro 
vorgesehen. Förderungsfähig sind insbesondere: 
 

 Investitionen zur Anpassung an Klimawandel und Witte-
rungsextreme 

 Investitionen im Hinblick auf Nachhaltigkeit, Ressourcenef-
fizienz, Barrierefreiheit 

 Investitionen zur Erhöhung der Attraktivität und Nutzungs-
erweiterung. 

 
In Mecklenburg-Vorpommern gibt es insgesamt 19 kommunale 
Seebrücken. Für den Erhalt und die Sanierung sind die jeweiligen 
Kommunen verantwortlich.  
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